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Beschluss des Beirates Vegesack vom 28.07.2025 „Sanierung / Erneuerung Brücke 
Vegesacker Hafen“ 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

der Beirat Vegesack hat sich in seiner Sitzung vom 28.07.2025 mit dem Thema „Sanierung / 
Erneuerung Brücke Vegesacker Hafen“ befasst. Folgend erhalten Sie den gefassten Beschluss 
zur Kenntnisnahme und weiteren Veranlassung: 

Beschluss (bei einer Ablehnung beschlossen):  
 

1. Der Beirat Vegesack bedankt sich bei den Referent:innen für die gemachten Ausführungen. 

2. Der Beirat Vegesack bekräftigt seinen Beschluss vom 03.07.2025 aus dem 

Stadtentwicklungsausschuss und fordert weiterhin den schnellstmöglichen Neubau für die 

derzeit nicht funktionsfähige Brücke, dabei müssen alle Beschleunigungen die möglich sind 

ausgenutzt werden.  

3. Der Beirat Vegesack spricht sich für die soweit notwendige Entfernung der Brückenteile 

aus, damit der Hafen wieder genutzt werden kann und eine gesicherte Schiffsdurchfahrt 

gewährleistet bleibt. Dabei müssen die vorhandene Gründung und die möglicherweise 

bleibenden Teile untersucht werden.  

4. Die Senatorin für Wirtschaft, Häfen und Transformation wird aufgefordert schnellst 

möglichst ein kurzfristiges Gutachten für eine Neuerrichtung zu beauftragen und den Beirat 

umgehend und kontinuierlich zu benachrichtigen und zu beteiligen.  

5. Planungskosten für die Entfernung der funktionsuntüchtigen Brücke sowie Planungskosten 

für den Neubau einer Brücke müssen eingeplant werden. Weiter müssen alle potenziellen 

Kosten ermittelt werden. 

 



 

 

6. Die Schiffseigner, ehrenamtlichen Experten und Vereine vor Ort müssen stets unterstützt 

und einbezogen werden um den Museumshafen zu erhalten.  

 
Mit freundlichen Grüßen 
 

 
 
Gunnar Sgolik 
Ortsamtsleiter 


